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BRACKENHEIM
Theodor Heuss Museum, Obertorstra-
ße 27. 10.00-12.00 und 14.00-17.00 geöff-
net unter Sicherheitsvorkehrungen. Maxi-
mal sechs Besucher dürfen zeitgleich ins
Museum

ZABERFELD
Naturparkzentrum Zaberfeld, Ehmets-
klinge 1. 10.00-17.00 geöffnet. Wechselaus-
stellung zum Thema Wolf geöffnet. Nur un-
ter Einhaltung verschiedener Regelungen.
Anmeldung: � 07046 884815 oder direkt
am Naturparkzentrum. Info unter www.na-
turpark-sh.de

Geburtstage
Brackenheim Gert Hoffmann (80). Renate
Ballin (70), Hausen

Weitere regionale Termine finden Sie
auf unserer Wetter- und Termine-Seite,
stimme.de sowie meine.stimme.de.
Veranstaltungshinweise bitte an:
Heilbronner Stimme
Allee 2, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 615-0 oder per
Telefax 07131 615-373 oder per
E-Mail redsekretariat@stimme.de

Hinweis zur Veröffentlichung von
Bildern in unserer Rubrik Geburtstage
und Ehejubiläen: Zum 90. Geburtstag
und zur goldenen Hochzeit werden nur
privat eingesandte Fotos veröffentlicht.
Die aktuellen Bilder sollten uns mindes-
tens fünf Werktage im Voraus vorliegen.

Lokaltermine

Heitere Episoden und viel Musik
GÜGLINGEN In der Herzogskelter werden in der kommenden Spielsaison sehr unterschiedliche Künstler das Publikum unterhalten

Von Ines Schmiedl

E
s wird anders als sonst, aber
das Theater- und Konzert-
programm wird auch in der
Saison 2020/2021 die Her-

zogskelter mit Leben füllen“, sagt
die neue Kulturamtsleiterin Elena
Baumgartner. Die Stühle werden in
der altehrwürdigen Spielstätte vor-
ab probeweise unter Einhaltung der
Abstandsregeln aufgestellt. Um die
140 Plätze wird es pro Vorstellung
geben, so ihre Hoffnung. Am Don-
nerstag, 16. Juli, beginnt der Vorver-
kauf für die Karten.

Alter Bekannter Den Auftakt zur
neuen Spielzeit macht ein alter Be-
kannter: Bernd Kohlhepp alias Herr
Hämmerle wird mit seinen zotigen
Sprüchen – dieses Mal zum Thema
„Der King kehrt zurück – Elvis re-
loaded“ – am Freitag, 9. Oktober,
sein neues Programm jeweils um 18

und um 20 Uhr spielen. Der wortge-
waltige Schwabe trifft auf den Welt-
star aus Memphis und nimmt ihn
mit auf seine Reise zu nagelneuen
Liedern und taufrischen Geschich-
ten. Unterwegs geraten sie in die
Fänge eines Fitnessclubs, nehmen
am Talentwettbewerb teil und fin-
den einen weiteren Mitreisenden.

„...von der Pampelmuse geküsst“
heißt es am Samstag, 21. November,
ebenfalls um 18 und um 20 Uhr. Das
Theaterschiff Heilbronn ist mit sei-
nem Heinz-Erhardt-Abend zu Gast
in der Herzogskelter. Die wand-
lungsfähigen Darsteller Udo Grun-
wald und Andreas Posthoff widmen
sich in Gedichten, Erzählungen,
Sketchen, Liedern und Theatersze-
nen dem Großmeister des Lachens
Heinz Erhardt.

Kurz vor Weihnachten, am Sams-
tag, 19. Dezember, ist das Württem-
bergische Kammerorchester Heil-
bronn unter der Leitung von Ruben

Gazarian zu Gast in Güglingen. Das
WKO gibt gemeinsam mit den Flö-
tisten Andrea Ritter und Daniel Ko-
schitzki neben großen Weihnachts-
klassikern wie Bachs Brandenbur-
gischen Konzerten auch zeitgenös-
sischen Komponisten Raum.

Ein Gastspiel des Theaters in
Kempten entführt Erwachsene am
Freitag, 22. Januar, in die Welt der
Mode. Mit der Produktion „La vie de
Coco Chanel“ von Ernst Konarek
gibt die Schauspielerin Julia Jaschke
einen Einblick in das facettenreiche
Leben der erfolgreichen französi-
schen Unternehmerin, die das Kor-
sett abgeschafft, das „Kleine
Schwarze“ erfunden hat und schon
zu Lebzeiten eine Legende war.

Mediterranes Ambiente Quadro
Nuevo schafft mit seinem Konzert
„Mare“ am Samstag, 13. März, ein
mediterranes Ambiente in der Her-
zogskelter: Italienische Tangos,

französische Valse und ägäische
Mythen-Melodien verzaubern das
Publikum und nehmen es mit auf
Abenteuerfahrten entlang sonnen-
beschienener Straßen eines duften-
den Dolce Vita.

Den Abschluss machen der Sin-
ger/Songwriter Reinhold Beck-
mann und seine Band am Freitag,
30. April. Charmant, nachdenklich,
selbstironisch treten die fünf Musi-
ker in einen Dialog mit ihren Gäs-
ten, beeindrucken mit gefühlvollen
Balladen oder kraftvollen Rockhym-
nen.

Neben dem Programm in der
Herzogskelter gibt es auch wieder
den Kulturflirt im Ratshöfle. Den
Auftakt machen hier die „Weibsbil-
der“ am Samstag, 19. September,
20 Uhr. Mit ihrem Programm
„Durchgangsverkehr – ausge-
bremst und abgezockt“ strapaziert
das beliebte Duo bereits zum wie-
derholten Mal das Publikum in Güg-

lingen. Für diese Veranstaltung sind
schon Karten im Rathaus erhältlich.
Am Freitag, 23. Oktober, 20 Uhr, ent-
führt Mentalmagier Andy Häussler
sein Publikum in seine zauberhafte
Welt „Kraft der Träume“.

Zum Abschluss des Kulturflirts
wird eine Lesung mit Nina Blazon in
Zusammenarbeit mit der Mediothek
organisiert. Die Autorin stellt am
Donnerstag, 5. November, 19 Uhr,
ihr „Wörterbuch des Windes“ vor,
das am 28. September erscheinen
wird.

Zum Auftakt kommt Bernd Kohlhepp alias Herr Hämmerle in die Herzogskelter und will mit seinem neuen Programm „Der King kehrt zurück – Elvis reloaded“ seine Gäste zum Lachen bringen. Foto/Archiv: Ines Schmiedl

Kartenvorverkauf
Der Kartenvorverkauf beginnt am
Donnerstag, 16. Juli, im Zimmer 03
des Güglinger Rathauses, telefo-
nisch unter 07135 1080 sowie direkt
über www.reservix.de . Beim Kauf
der Karten im Abonnement gibt es
günstigere Preise. isch
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Lärmschutz könnte noch dieses Jahr kommen
Gemeinderat stimmt Vertrag mit Autobahn-Konsortium zu

Von Werner Glanz

ERLENBACH Bald sollen die von Lärm
geplagten Erlenbacher nachts wie-
der besser schlafen können. Denn
die zwischen der Heilbronner Stra-
ße und der Gemarkung Neckarsulm
vorgesehenen Wälle beziehungs-
weise Wände, für die die Sulmtäler
die Kosten tragen, könnten noch in
diesem Jahr hochgezogen werden.
Bis April 2022 soll alles fertig sein.
Der Vertrag mit der ViA6West, dem
Konsortium, das den Ausbau der
Autobahn verantwortet, soll in den
nächsten Tagen abgeschlossen wer-
den. Der Gemeinderat gab dazu jetzt
grünes Licht.

Seit 2014 beschäftigen sich die
Sulmtäler intensiv mit diesem The-
ma. Wenig später beschloss das Gre-
mium, den Bebauungsplan „Lärm-
schutz Erlenbach-Binswangen“ in
Angriff zu nehmen. „Spannende Mo-
nate und Jahre liegen hinter uns“,
blickte Bürgermeister Uwe Mosthaf
bei der Sitzung in der Sulmtalhalle

zurück. Denn es begannen Gesprä-
che mit dem Regierungspräsidium,
das übliche Bebauungsplan-Proze-
dere sowie langwierige Gespräche
mit rund 50 Grundstücksbesitzern.
Erforderlich wird immerhin eine
Fläche von etwa 1300 Quadratmeter,
die mit annähernd 50 000 Kubikme-
ter Erde aufgeschüttet wird.

Kostenfrage Frühzeitig ging man
auch auf das Konsortium zu. Denn
die Sulmtäler verfolgten das Ziel,
dass das Konsortium das fehlende
Stück in einem Zug mit dem vom
Bund bezahlten Teil erledigt. „Die
haben ja schon Leute und Maschi-
nen vor Ort“, erklärte nochmals der
Rathauschef. Gestartet sei man, so
Mosthaf, mit voraussichtlichen Kos-
ten in Höhe von 2,1 Millionen Euro.
Nach weiteren Berechnungen stan-
den dann 1,1 Millionen Euro im
Raum. Tatsächlich angelangt ist
man jetzt bei 437 000 Euro (brutto).
„Wir haben insgesamt ein sehr gu-
tes Ergebnis erzielt“, resümierte

der Verwaltungschef. Für diese
Summe baut das Konsortium nun ei-
nen Wall auf einer Länge von 1,5 Ki-
lometer. Dort, wo es die Topogra-
phie erfordert, soll eine Lärm-

schutzwand errichtet werden. „An
manchen Stellen wird der Wall über
zehn Meter hoch“, bestätigte Andre-
as Fleisch. Der Haupt- und Bauamts-
leiter hatte zudem eine interessante

Zahl parat: Müsste wegen der Arbei-
ten eine Fahrspur gesperrt werden,
so würde das pro Woche 37 000 Euro
kosten. Für die Verwaltung ein
Grund mehr, den Vertrag mit dem
Konsortium umgehend zu ratifizie-
ren.

Lücke Einen 150 Meter langen Wall
haben die Sulmtäler bereits vor Jah-
ren realisiert. Dort, wo die Boden-
seewasserversorgung entlang läuft,
ist allerdings noch eine Lücke zu
schließen. Wegen der Last darf je-
doch über der Leitung keine Erde
aufgeschüttet werden. Bleibt also
nur eine Wand. Und die ist, falls sie
überhaupt gestellt wird, ebenfalls
von den Erlenbachern zu bezahlen.
Eine weitere Möglichkeit, den Lärm
einzudämmen, sieht Mosthaf in ei-
ner „sinnvollen Bepflanzung“ des
Walls. „Hierbei sollten wir nicht spa-
ren“, forderte er. Doch wie sagte er
einmal: „Auch nach der Realisie-
rung werden wir mit Sicherheit
nicht zum Kurort“.

Die Gemeinde Erlenbach (im Hintergrund) will einen rund 1,5 Kilometer langen
Lärmschutzwall auf eigene Kosten erstellen lassen. Foto: Werner Glanz

Sommercamp für fußballbegeisterte Jungen
LEINGARTEN Der Sportverein Lein-
garten (SVL) veranstaltet drei Tage
lang, vom 31. Juli bis 2. August, im
Heuchelberg-Stadion ein Sommer-
camp für fußballbegeisterte Jungen
und Mädchen.

Die Teilnehmer der Geburtsjahr-
gänge 2006 bis 2013 haben dabei die
Möglichkeit, sich fußballerisch zu

verbessern und wie Profis zu trainie-
ren. Das Trainer- und Betreuerteam
verspricht ihnen viel Spaß und Acti-
on. Zum festen Bestandteil des mitt-
lerweile zwölften Camps gehört
auch ein zweitägiges Training für
Torspieler. Die Teilnehmerzahl ist
auf 100 begrenzt. Anmeldungsfor-
mulare gibt es im Internet unter

www.svleingarten.de. Anmelde-
schluss ist am kommenden Sams-
tag, 20. Juni. Fußball-Jugendleiter
Gernot Hagen weist darauf hin, dass
die Anmeldebestätigungen erst
dann versendet werden, wenn zu
100 Prozent feststeht, dass das
Camp aufgrund der Coronabestim-
mungen stattfinden kann. sta

Monatstreff dereff deref
Gartenfreunde

LEINGARTEN Den für Sonntag,
21. Juni, geplanten Monatstreff der
Gartenfreunde Leingarten auf dem
Vereinsgrundstück im Gewann An-
kel hat der Vorstand abgesagt.

Das nächste Treffen soll, falls die
im Rahmen der Coronakrise beste-
henden Einschränkungen weiter ge-
lockert werden, am Sonntag,
19. Juli, 10 Uhr, stattfinden. Gäste
sind willkommen. Das Treffen ist
bewirtschaftet. sta

Bewegung auf dem Kiesplatz
LAUFFEN Die Stadt Lauffen bietet Be-
wegungstreffs im Freien auf dem
Lauffener Kiesplatz an. Geboten
werden einfache und lockere Übun-
gen, außerdem besteht die Möglich-
keit, Menschen zu begegnen.

Der Termin findet jeden Freitag
um 15 Uhr statt, egal bei welchem
Wetter. Der Bewegungstreff dauert

eine halbe Stunde. Geboten werden
Übungen zu Beweglichkeit, Kräfti-
gung und Balance. Das Angebot ist
unverbindlich und kostenlos. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig,
Sportkleidung ist nicht erforderlich.
Spaß beim Bewegungstreff steht an
erster Stelle. Die Teilnahme erfolgt
auf eigene Gefahr. red

Gespräche über
Sterben und TodSterben und TodSterben und T

HEILBRONN Die evangelische City-
kirche Heilbronn bietet für Freitag,
19. Juni, 18.30 bis 20.30 Uhr, einen
Gesprächsabend zum Thema „Ster-
ben und Tod – was wir hoffen“ an.
Treffpunkt ist das Kilianshaus,
Kirchbrunnenstraße 32. Der Abend
mit Citypfarrerin Alexandra Winter
setzt die Reihe „einfach evange-
lisch“ fort, bei der alle Interessier-
ten, ob Konfirmandeneltern, ange-
hende Paten oder Kirchenferne,
nach Informationen zum Thema ins
Gespräch kommen können.

Anmeldung im Citypfarramt un-
ter Telefon 07131 179850 oder per E-
Mail an Pfarramt.Heilbronn.Citykir-
che@elkw.de. Die Teilnahme ist
kostenlos. red

Rathaus geöffnet
Das Rathaus in Cleebronn hat wie-
der geöffnet, Sprechzeiten sind
möglich. Dennoch muss vorher ein
Termin mit der zuständigen Mitar-
beiterin vereinbart werden. Weitere
Infos auf der Homepage.

Cleebronn
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